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II.1.6.
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II.1.

I.5.

I.4.

I.1.

See the notice on TED website 88339-2023 - Result
Germany-Mannheim: Horticultural services
OJ S 30/2023 10/02/2023
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Bundesgartenschau Mannheim 2023 gGmbH
National registration number: DE297526680
Postal address: Spinelliplatz 4
Town: Mannheim
NUTS code: DE126 Mannheim, Stadtkreis
Postal code: 68259
Country: Germany
Contact person: Ausschreibung und Vergabe
E-mail: vergabe@buga23.de
Telephone: +49 621-397-370-22

:Internet address(es)
Main address: www.buga23.de

Type of the contracting authority
Other type: Bundesgartenschau Mannheim 2023 gGmbH

Main activity
Other activity: Stadt- und Freiflächenentwicklung sowie Aufbau, Durchführung und Abwicklung 
einer Bundesgartenschau

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Herstellen von Etiketten
Reference number: 2022-125-D-OV-BU-06

Main CPV code
77300000 Horticultural services

Type of contract
Services

Short description
Herstellen von Pflanzenetiketten, Schildern und Informationstafeln für die Blumen- und 
Pflanzenschauen, Freiland und Blumenhallen der BUGA 23

Information about lots
This contract is divided into lots: no

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/88339-2023
mailto:vergabe@buga23.de?subject=TED
http://www.buga23.de
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II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.7. Total value of the procurement
Value excluding VAT: 0,01 EUR

Description

Additional CPV code(s)
30199760 Labels

Place of performance
NUTS code: DE126 Mannheim, Stadtkreis
Main site or place of performance: Bundesgartenschau Mannheim 2023 gGmbH Spinelliplatz 
4 68259 Mannheim Deutschland

Description of the procurement
Herstellen von Pflanzetiketten, Schildern und Infotafeln für die Blumen- und Pflanzenschauen 
Freiland und Blumenhallen der Bundesgartenschau Mannheim 2023

Award criteria
Price

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
The procurement involves the establishment of a framework agreement

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2022/S 245-709920

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Contract No: 1

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/709920-2022
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

V.2.5.

V.2.4.

V.2.3.

V.2.2.

V.2.1.

V.2.

Title:
Herstellen von Etiketten

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
06/02/2023

Information about tenders
Number of tenders received: 1
Number of tenders received from SMEs: 1
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received from tenderers from non-EU Member States: 0
Number of tenders received by electronic means: 1
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: BUS(S) PRODUCTIONS, ELECTRONIC PUBLISHING, SERVICES GMBH
Postal address: Hauptstraße 27a
Town: Brunsbek
NUTS code: DEF0F Stormarn
Postal code: 22946
Country: Germany
E-mail: buss@busspro.de
Telephone: +49 4107850066
Fax: +49 4107850066
The contractor is an SME: yes

Information on value of the contract/lot
Initial estimated total value of the contract/lot: 93 936,14 EUR
Total value of the contract/lot: 0,01 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg, Regierungspräsidium Karlsruhe
Postal address: Durlacher Allee 100
Town: Karlsruhe
Postal code: 76137
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telephone: +49 721-926-8730

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 

mailto:buss@busspro.de?subject=TED
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de?subject=TED
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Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen und Rügen ergeben sich aus § 160 Abs. 3 GWB. 
Soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind, ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig. Für die 
Einlegung von Rechtsbehelfen gelten u. a. die folgenden Regelungen des GWB:
§ 134 GWB Informations- und Wartepflicht
(1) Öffentliche Auftraggeber haben die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden 
sollen, über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über 
die Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für 
Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung 
gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter 
ergangen ist.
(2) Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1 
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, 
verkürzt sich die Frist auf § 101 a Informations- und Wartepflicht zehn Kalendertage. Die Frist 
beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag 
des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an.
(3) Die Informationspflicht entfällt in Fällen, in denen das Verhandlungsverfahren ohne 
Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit gerechtfertigt ist. Im Fall verteidigungs- 
oder sicherheitsspezifischer Aufträge können öffentliche Auftraggeber beschließen, bestimmte 
Informationen über die Zuschlagserteilung oder den Abschluss einer Rahmenvereinbarung 
nicht mitzuteilen, soweit die Offenlegung den Gesetzesvollzug behindert, dem öffentlichen 
Interesse, insbesondere Verteidigungs- oder Sicherheitsinteressen, zuwiderläuft, berechtigte 
geschäftliche Interessen von Unternehmen schädigt oder den lauteren Wettbewerb zwischen 
ihnen beeinträchtigen könnte.
§ 135 GWB Unwirksamkeit
(1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber
1) gegen § 134 verstoßen hat oder
2) den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist.
(2) Die Unwirksamkeit nach Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der 
Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union.
(3) Die Unwirksamkeit nach Absatz 1 Nummer 2 tritt nicht ein, wenn
1) der öffentliche Auftraggeber der Ansicht ist, dass die Auftragsvergabe ohne vorherige 
Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union zulässig ist,
2) der öffentliche Auftraggeber eine Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union 
veröffentlicht hat, mit der er die Absicht bekundet, den Vertrag ab-zuschließen, und
3) der Vertrag nicht vor Ablauf einer Frist von mindestens zehn Kalendertagen, gerechnet ab 
dem Tag nach der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung, abgeschlossen wurde.
Die Bekanntmachung nach Satz 1 Nummer 2 muss den Namen und die Kontaktdaten des 
öffentlichen Auftraggebers, die Beschreibung des Vertragsgegenstands, die Begründung der 
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VI.5.

Entscheidung des Auftraggebers, den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union zu vergeben, und den Namen und die 
Kontaktdaten des Unternehmens, das den Zuschlag erhält.

Date of dispatch of this notice
06/02/2023


